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Bilanz 2023 
Am Samstag, den 26. August endete die 35. Ausgabe des Internationalen Festivals Tanz im August, präsen-
tiert von HAU Hebbel am Ufer. Im Mittelpunkt des Festivals stand die künstlerische Sichtbarmachung der 
vielfältigen wechselseitigen Beziehungen zwischen Mensch, Natur und Kultur(en) – und so auch zwischen 
unterschiedlichen Tanzsprachen.  

Das diesjährige Festival unter der neuen künstlerischen Leitung von Ricardo Carmona kann auf erfolgreiche 
drei Wochen zurückblicken, in denen 19 Produktionen an 11 Veranstaltungsorten präsentiert wurden –     
davon 5 Premieren, 6 Deutschlandpremieren, 8 Berliner und internationale Koproduktionen und ein Auf-
tragsprojekt mit 22 Berliner Künstler*innen innerhalb von insgesamt 47 Vorstellungen.  

Mit einer Auslastung von 99,2 Prozent, 17.300 Besucher*innen und rund 16.100 verkauften Tickets konnte 
das Festival an die Erfolge der letzten Festivaljahre anknüpfen - mit vielen ‚standing ovations‘ und Jubel des 
sehr heterogenen Publikums. 
 
Tanz im August wurde von 480 Professionals aus der nationalen wie internationalen Tanzszene besucht, die 
insbesondere für die Premieren anreisten. 

Nach einer gefeierten Festivaleröffnung durch eine Deutschlandpremiere von Marco da Silva Ferreira be-
geisterten in der ersten Festivalwoche auch Dorothée Munyaneza, Nadia Beugré, Trajal Harrell (in Zusam-
menarbeit mit den Berliner Festspielen), Ginevra Panzetti und Enrico Ticconi mit ihren neuen Arbeiten. 

In der zweiten Festivalwoche überzeugten die aktuellen Werke von Radouan Mriziga, Kat Válastur, Serge 
Aimé Coulibaly, Rosas und Chiara Bersani das Publikum. Ein besonderer Höhepunkt des diesjährigen Festi-
vals war außerdem die Zusammenarbeit mit dem Battle-Projekt Outbox Movement, das erstmals bei einem 
Tanzfestival zu Gast war, und Bewegungskünstler*innen und damit Stile aller Art zusammenbrachte. 

Für ausverkaufte Spielorte sorgten auch in der dritten Festivalwoche die neuesten Arbeiten von Taoufiq Ize-
ddiou, dem Ballet National de Marseille / (LA)HORDE, Agata Siniarska, Yasmeen Godder, Cherish Menzo und 
Marlene Monteiro Freitas. 
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Die Frage, wie Künstler*innen auf die Dringlichkeit der Klimakrise reagieren, wurde zudem mittels des Pro-
jekts “Tanz & Ökologie vernetzen” in die Stadt, hinein in die Berliner Parks, getragen. Aus 222 Projektvor-
schlägen zum Überthema Tanz und Ökologie wurden 22 Kurzchoreografien von Berliner Künstler*innen 
ausgewählt, die an den drei Festivalsamstagen im Park am Gleisdreick, im Stadtpark Lichtenberg (in Ko-
operation mit dem Kultursommerfestival Berlin) und im Volkspark Rehberge bei freiem Eintritt zu erleben 
waren und mit ca 1.200 Gästen zahlreich besucht wurden.  

Spielorte 2023 
HAU Hebbel am Ufer (HAU1 / HAU2 / HAU3), Haus der Berliner Festspiele, Radialsystem, SOPHIENSÆLE, 
Villa Elisabeth, Volksbühne am Rosa-Luxemburg-Platz, Park am Gleisdreieck, Stadtpark Lichtenberg, 
Volkspark Rehberge 
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Tanz im August ist ein Festival des HAU Hebbel am Ufer. 
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